
Amtsblatt MrAmbllcherIeitnng.
^ l . »8«. Mittwoch den K3. Mugust »85« .

Z. 502, l»

K. k ausschließende Privilegien
, « ' ^ ^ Handelsmimsteiium hat uncein, 28. M a i
I 8 ' 6 . Z. >2880^ l ,09, das dem F,anz Anton S lo-
waczek m,d Adalbert Schacher!, a»f die E.f.ndnng
" " " e.ge„lh.,miich ko»st.ui>te» Geneide, P M und
To<'derm,g5..Maschme veiliehene abschließende P. ioi-
leg'um ddo. 5, Ma i ,85 t auf die Dauer des dritte»
Jahres veilangeit.

l85«^°2 s" '^ ls"n»istcr .um hat u.tterm 27. M a i
berae.' k cc ^ ' " ^ ' ^as dem Nikolaus Schlum,-
l''n Bammv l l e ' °."' ^ ^ ' f " ' d " " g . mittelst Mascha
i^eie.ten ^ st^^"'" ^ ' " ' ^ ' " 3's"st°Ne ° o .
veilieliene a.^>Vl.!,'<- > ^ "mmen und zu .einiqcn,

.«4e ^f" ^ D ^ d e 7 ? ^ ^ ' ' ' ^ ° ' "> ^"'"st
te«. vie^ehnten »»d n>» ̂ ^ " ^ ^ " t e , , , dreizehn.
"m>g der W ' s.mf , ' ̂  b'ue» Jahres mit Auodeh-
R' i^es veNa«gert ' " ' ' " ' " ' " s " ' g des ganzen

, « 5 6 ^ ^ ^ ^ ^ ' ^ s ^ t u.nc.m ,. Juni
tmi °n« Carate in be.l. ^ ^ ' ^ ' daß Ludwig Frat.
legat'.n Como dag -, Verwaltunqgbejirkc der De°

«enständcn d i e " " . l i " ' ^ " " ^ " ' ^ " ' " ^ '
keit dem ^ s "u^ehe., uod an Widerstandsfähig.
schl ießende'^ ' ! ^ " " " o r gleichen, verliehene a»ö.
Nota 3 ^ ' " " leg 'mn auf Grundlage des vo» dem
° e m ^ , « . . ^ ^ ' ' " ' ^ i« V.mercatc am i 9 . N o -
die <5..,. " °usgefe>tigre» Gesellschaft-VertraqeS an
^ l i . ? . > " ^ ' " ' ° Perruggia k Comp. in Maila»d
r°"!land,g übertrage» habe, zur Kenntniß genommen,
l'"0 d,e vorjchr,ft,na,nge Einiegissiirung dieser Urber-
"agu„g so wie der auf das zweite, dritte, vierte und
Nmfte Jahr gleichzeitig bewilligte» Verlange: .mg dieseö
Privilegiums veranlaßt.

l5 Au' / . . .?7«^? ^ " "' b' Privilcgiengesetzes vom
2 c. « ' ^ ' b a t das Handelsministenum unterm
2. I m . l 8 5 0 , Z. ! 3 I ? ^ l l 3 0 , dem Geora Mär t !
Pnoatbeamten in Wien, Iosefstadt Nr . 6 5 , ^ e
.1 ü a'''de7(. ^ ? ' ' ^ " " ^ '" ' " ^l""'lsche.. V r. '
r ^ ^ e r " ^ ^ ^ ' ^ c s Privilegium

'5 A u 1 . ? 7 « . ^ "'"
, y ' ĉ  " " " ^ ^ 2 hat das Handelsministerium unterm
G ° l d a " l ! ' e ' i t ^ . ^ ^ ' ^ " i ^ . < 9 6 , dem F.anz vogeS,
bess«runa . > Gun.penoorf N r . 4 , 9 , auf eine Ver-
wodurch das ° i l " ' . ^ " ^ b>r Armbänder (Bracelets),
die zu N 5 l " " " derselben und
wcrte, ein «erhütet
Emes Jahre, verliehe., ^ " " " ^ l . m s.'.r die Dauer

"ahlung. ^ ä" Jedermanns Einsicht .n Aufbe^

,5 ? ^ / u ^ ' . ^ " ? ^ ' " ' b- Pnvilegieogesetzes vom
o' ? ' ,«5s ^ ' . ' ^ Ha"delsmi.iste"ium unterm

»0. I ^ > " ,U56, 3- !425 t t ^205 , dem O ^ S a l -
mo» . . . c p ' . s , über E.ns^ei.en' seines Submanda^

n W ^ " " ' ' " < ^ ° " ^ " " ' " N h " , Zi.il..I.,geuieur

du.ch e,„ »cues Verfahren bei dem Verkohle» der Stein-

«da t.''''. 1 - ' ' ^ " ' °"^" i l te>< Coaksöfe», die erzeugle
6 ^ . o ^ ^ ^ ' iu>" Schmelze» 5<s Glases, .«ie auch

«" b ? . ^ " " " ^ F < ^ ' ' « . s"ner Th°»ware.. u, dgl
Dau, r o " ' f . ^ ' "^schließendes Pri°ilegium für die

"u„ s,,„f Jahren vesliehen.

brnar , 8 )5 a u f 7 " ^ ' " ' " s""k.eich s«it 6. Fe-
vilegirt " ' ^ " " " " ° " NU'fiehn Jahre» " i .

"''qes^^>'̂ '"!''̂ ^^""''̂ be.enGe^^

'5. A ^ , ^ 2 ^ " " "
l o . ^u.n ! « ^ ^ " b"s Handelömunstcrium unterm

Anlo» Fl>'ihe / . / ' , ' ^ " " " ' " " s" ' "s Sub.na»dalar5.
Wie» , W.ed ^ " ^ ° " " c » l > , Zioi, I„ge..ieur .»
eine neue 5us .,,. . " " ' ° " die Ve.besserunq, du.ch
ü ' n c den ^ ! " ' ^ " " " a " l " ^ konstruiner Coats-
" " ^ " " , ^ " ^ eine bessere Qual . -

räc Coaks »^ucceo^Coaks« genannt, zu erzeuge», wo» ,
bei das Leuchtgas b.i»al)e umsonst gewönne» werbe,
ein ausschließendes Privilegium für die Dauer ro»
zwei Jahre» verliehe».

D'ese Verbesseiung ist ln Frankreich s.il 8. I u l ,
l8Z4 anf die Dauer ron fünfzehn Jahren prioilegiit,

Die Piivilegium^eschreibung, deren Gehcimhal-
rung angeiucht wuide, befindet sich i»i t. k. Plivilegiel,-
Archive in Aufbewahrung.

Auf Grundlage deS a. H. Privilegiengesehes vom
15, August 1852 hat daS Handelsministerium unterm
l 0 . Jun i 185«, Z . l 4 2 4 < ^ l 2 0 ^ , dem A»con Ko-
pehky, Zlvi l . Ingenicur i» Wie» , llaimgrube Nr . 45,
und dem Johann Nilolaus Manega, Pnoat .»Wie»,
Neubau Nr . ! 3 2 , allf die Erfindmig eines gekuppel»
ten Elektro-Magnet Systemes, zur Herstellung von
Kraftmaschine», wodurch die größte gegebene magne-
t,sche Kraft benutzt, dtr Stoß gänzlich vermieden und
im Gange der Maschine die vollkommenste Gleichheit
und Genauigkeit erzielt werden könne, ein ausschlie-
ßendes Privilegium für die Dauer Eines IahreS ver»
liehen.

Die Pliv.legiumsbeschreibung, deren Geheimhal-
tung angesucht w.nde, besiudet sich im k. k. Prioile-
gien-?lrchine i» Aufbewahrung.

Z. 522. n ^ ( I ) Nr. I«5^.
K u n d m a c h u n g .

Zur Sicherst<llul,g der Fourage^iefnung für
daö k. k. Gendarmerie-Zugo-Kommando in Tref.
fcn für daö kommende MNitälj^chr l ^ 5 6 j 7 , d.
i auf die Dauer vom l . November lttätt b>b
3 l . Oktober 1857, wird bci dcm gefertigten Be<
zirksamte am 3U. September d. I . Vormittags
um ! l Ul)r die Mlnuendo^Verhandlung mlltelst
Offerten vorgenommen werden.

Das Erforderniß besteht in täglichen zwei
Fourage-Portionen ü '/^ Metzcn Hafer, w
Pfund Heu und 3 Pfund Strcuftroh. Der Ha-
fer muß pr. Mctzen wenigstens 48 Pfund schwer
sein, und nlckt über 2! Perzent Reuterungsavfall
ergeben. Das Heu muß unverschlammt und vvn
guter Qual i tät, das Streustrol) trocken und die
FouragecPorlionen volllvlchtig sein.

Die Unternehmungslustigen werden zur2l)e!l°
nähme m,t dem Beisätze eingeladen, ihre mit
dem vorgeschriebenen l t t ^ Vadium versehenen
schriftlichen Offerte mit der Bezeichnung von
Auß<n:

»Offert des N. N. von N. für die Ueber-
nahme der Fomagelieferung für das k. k.
Gendarmcric'ZugscKommando ln Treffen,"

biö 3U. September d. I . Vormittags N Uhr
versiegelt hleramtS zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Treffen am 8. August »856.

Z. 5 l 2 . » (3) N V 6 l ? 2 .
K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Besetzung der erledigten Bezirks r Wund-
arztensteUe in Delnice, am Sitze des k. k. Bezirks-
amtes 5elnice, im Flumaner Komitate, witd hie^
mit der Konkurs b>s Ende d. M . eröffnet.

M i t diesem Dienstposten ist ein Gehalt jähr.
licher »5,0 st. nebst einem Theuerungbbetragc
von 5U f l . , dann einem Bereisungspauschale von
»5U ft., im Ganzen daher ein Valbezug von
jahrl. 3.'jU st. verbunden.

Bewerber um diesen Dienstposten haben ihre,
mit den Nachwelsen über zurückgelegte Studien,

! wundarztliche Befähigung, bisherige Verwendung,
Kenntniß der deutschen und slavischen spräche,
moralisches und politische Wohlverhalten, dann
Alter und gesunde Körpcrdeschaffenheit belegten
Gesuche im Wege der zunächst vorgesetzten poli
tischen Behörde innerhalb der besagten Frist hic-
her zu richten.

K. k. Komitatöbehörde Fiume am 4 Auaust
»85U "

Z. 5»7. » (8) ? i 7 ^ Ü 8 4 7 ^ " 8 5 8 3 .

K l> l, d m a ch u n g
Von der k, k, Finanz. B,zirks ^ Direktion

Neustadcl witd hiermit zur Kenntniß gebracht,

daß, nachdem die am 25. Ju l i »856 beim Steuer-
amtc Mottl ing abgehaltene Pachtversteigernng
des Ertragnisses der Weg- und Brückenmauthsta'
tion Mottl ing erfolglos geblieben ist, am 2 8.
August » 8 5 « um »0 Uhr Vormittags eine
neuerliche Versteigerung dcr genannten Weg/
und Brückenmauthstation bei dem k. k. Stcuer-
mnte Mottl ing vorgenommen werden wird. —
Bei dieser Versteigerung wird das Ertra'gniß der
Weg- und Brückenmauthstation Mottl ing uüter
den gleichen, in den Amtsblättern dcr Laibacher
Zeitung vom »4. , »5, und 16. Ju l i »856,
5ir. I l i U , 16» und »62 kundgemachten Vestim«
mungen für die Vcr-valtungs .- Jahre H857,
»858 und »85!>, oder nur für die Vcrwaltungö«
Jahre »85? und »858, oder endlich nur für das
Vcrwaltungö-Jahr 1857 allein, um den Auö-
rufspreis pr. »35» st. zur Pachtung ausgcboten.

Zu dieser neuerlichen Versteigerung werden
die Pachtlustigen mit dem Beisatze eingeladen,
daß aUfällige schriftliche, gehörig gestempelte
Offerte, welche mit den vorgeschriebenen Vadien
belegt sein müssen, längstens biö 2l i . August
»856, Mittags »2 Uhr bei der k. k. Finanz«
Bezirks Dlrektlon zu Ncustadtl einzubringen sind.

Die Pachtbcdingnissc können Hieramts in den
gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion.
Neustadt! am 6. August 1856.

Z75U9. i . "M Nr7?646.
E d i k t .

Von dem k. k. Kreisgerichte zu Neustadtl
wird zu Folge Verordnung des hohen k. k. Oder-
landesgerichtes für Steicrmark, Karnten und
Krain vom 9. Jul i »856, Z. 4672 , hiermit
kund gemacht. daß der mit Erlasse des hohen
k. k Justiz - Ministeriums vom 12. Jänner »856,
Z, 3 , von Eperics nach Neustadtl übersehte Ad-
vokat Herr O<-. Josef Suppan die Advokatur
angetreten habe.

Neustadtl am 23. Ju l i 1856.

Z. 5U7. n (3) Nr. 12524.
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die in den Fahrplänen und in
dem Gebühren Tarife für die k. k. südl. Staats»
bahn in Aussicht gestellte Eröffnung der zwischen
S t . Georgen und Cilll in Steiermark situirten

l Station Store für den Personen-und Frachttn-
Verkchr mit dem 16. August l. I . erfolgen wird.

Von der k. k. Betriebs,Direktion der südl.
Staatsbahn. Wien am ». August 1856.

Z. ^ " V ^ 2 s 3tr7i 979.
K o n k u r S - K u n d m a ch u n g.

I n diesem Bezirke ist die Bczirkswundarztcn«
Stelle, mit der jahrlichen Remuneration pr. 7l) si.
aus der Bezirkskasse und mit dem Wohnsitze zu
Nassenfuß, in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diesen Posten haben die
gehörig instcuirten Gesuche längstens bis Ende
August d. I , Hieramts zu überreichen.

K. k, Bezirksamt Nassenfuß an, 7. August »856.

Z. 52l». ;. (2) Nr. » t t l ^ .
Bei d»m k. k. Steueramtc Gurkfeld wird

ein Dirnnist auf unbestimmte Zeit gegen ein
Taggeld von 45 kr. aufgenommen.

K. k. Steueramt Gmkfeld den 10. August

Z. 519 . " » (2) ^ Nr. «23.

K u n d m a c h u n g
über F o u r a g e - L i e f e r u n g .

Von dem k. k. Hofgcstütüamtt zu L.ppiza
"n H.rzogthume Kraln wird hiemit in Folge
hoher Ermächtigung des hochl. k. k. OberststaU-
me.lteramtlö ddo. Wien am 6. August »856,
o- 88.'), zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß
""gen Beischaffung dcö für das k. k. Karste
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lichen Haf . rs , im Wege drr Konkurrenz mittelst
schriftlicher Offerte el<ie vertragsmäßige V.lhand-
lung mit Vorbehalte der höhnen Natifikatioi.
am 4. September l65t t in dem lokale deb
hoch!, k. k, O> er!<stallm.!stnümte6 in Wir» ::tlt.r
nachstehenden Bedlugungcn gepsto^en werden w i l d :

». Die Quantüäc des Hafers destcht >l,
122VO Metzen.

2 Muß d^r Hafer vollkommen trockcli, nicdl
genetzt okcr arnäffct, vom Staube rein, d>ckkör
ni>̂  u»d mit keinen andern Flüchten vermengt,
nicht dumpfig, ohne widerlichen Geruch und jcd^r
nied. österr. gestrichene Metzen im Nettogewicht»
wenigsteüS 48 Pfai'.d schwcr sein.

3. Hat dls En»liefer»ng dcr oben bezcich,u°
ten Qualität in folgenden Terminen zu geschehen,
a ls :

nach L i p p i z a
im Monate November l t t5U mit N M » Mehe»
„ ^ Iän i i r r l8 l )7 » l5«W »
>, » März » >, ,7UU >,
» » Apl i l » » l22l» »

nach P r ö s t r a n r g g
im Monate November 1^56 mit l5M» >>
^ » Jänner ^l857 » l 5 W »
» >> März >> » , 5 W »
» » April » » l?t tU »

nach S c h i c k e l Huf
im Monate April «857 mit . . 5N0 »

4. Hat der ^icfcrungSübernehmcr jcdes über«
nommcoe HafcrPiantum bis an Ort und Sti l l»
der Ablieferung auf eigene Kosten zu verführen,
dagegen wird al'cr von dem k. k. Hofgestütamle
die Abmessung deS Hafers unentgeltlich vorge-
nommen und die so l̂eiche Bezahlung für j.d»
in der festgesetzten Dualität und Z ' i t zugemessene
Quantität gegen Beibringung einer klassenmäßig
gestempelten Quittung nach den bedungenen Pre»-
sen geleistet werden.

Sollte der Lieferungsübernehmer die Bezahl
lung bei d<m k. k. Hofzahlamte in Wien vor-
ziehen, so w>rd solche gegen Beibringung der
von dem k. k. Hufgestütamte ausgefertigten ^ ' l . -
ferschline und der klassenmäßig gestempelten au!
das gedachte Zahlamt lautenden Quittuligen ein
geleitet werden. Irdoch hat sich der L,cferunqö
übernehnur hierüber bel Abschluß des bezüglichen
Kontraktes bestimmt auözusprrchen.

5. Kann die Lieferung der rheilweisen Quan-
titäten an jedem Wochentage, jedoch mit Aus
nähme der Tonn- u»d Feiertage, von Früh tt
Uhr bis Nachmittags 3 Uhr bewerkstelliget
werden.

O. I m Falle als zwischen dem Lieferanten
und dem k. k. Hofgestiitamte in Betreff der
Qualität ein Zweifel entstehen sollte, haben sia
beide Thnle dem Ausspruche der dem Ablnfe
rullgsolte nächsten k. k. Bez'rküobrigkeit, näm-
lich für Lipp>za jener zu Seffana und für P lö
stranegg der zu Ad.lsdcra,, welcher <n dielem
Falle der schriftliche Kontrakt zur Einsicht Mit-
zutheilen kommt, zu unterziehen.

7. Jeder Lieferungslustlge kann für jede eim
zelne od^r für alle ln den festgesetzten Termine,,
einzuliefern bistimmten H^ferquantltäten schrift-
liche und wohl versiegelte, nnt der erforderliche!,
Kaution versehene und nach dem untenstehenden
Formulare ausgefertigte Offerte, worin tue Zis'
fer der Anbotspreise für ein.n ni^d. ösurr. M<t
zen Hafer mit Buchstaben genau bestimmt sein
muß, entweder längstens bis 3tt. August »856
und zwar bi6 zum Schlage der zwölft.n M i t '
tagsstunde dti dem k. k. L>pp>zali<r-Hofgestülü-
amle einreichen oder dem hochlödlichen kk, Oberst
staNmeisteramle bis 4. September l 85 l l Vormit
tags IU Uhr vorlegen.

8. Zur Sich.rstellung des allerhöchsten Aerars
hat jeder Offerent eine Kaution von lU" /^ des
bedungenen Preist , welcher für d-e ganze zur Liefe-
rung angebotene Fouragequantität entfällt, ent-
weder bar oder >n österreiaischen Lt^atspapiercn
nach dem l'tzten Wiener-Börse.Kurse zu erlegen.

i). Die Kc'lltwn des Elst<h<rs wird l is naä>
Erfüllung des Kontrakts zulückdeh^lten, damit daö
?. k. Hofgestütamt in dem Falle, als der Licferungö-
üb^nehmer die kontrahirte Quantuät in der b^
dunginen Qualität und Zeit einzuliefern unter-

»affcn sollte, ln den Stand gesetzt sei, das Ab-
gängige auf Kosten und Gesahl deS Erstehcrs
^rizujchaff,!», in welchem Falle der Lieferant
^ucy noch mit semcm alidcrireitigen Vermögen
zu haften hat. Die Kautionen der übrigen Offe-
rentetl wtrden denselben, sofern selbe bcl dem
k. k. OberststaUmeistelamte überreicht wurden,
glilch nach elsol^l^r -^erhandlullg von diesem
bersten Hofan,te, im Fullc seloe bei dem Hof
^ejtuiüamte erlegt wurden, nach crfolgtcr hoher
Katifttal lon über Bekanntmachung des Hosgec
>lutamlcS gegen Rückstellung der dasür erhaltl-
llen (Kmpsangsdestät'gung zurückg.stelit werden.

I I I . Sollte ein oo^r der andere Erst.her clllcl
'>!uferungsp^rtl)ie die Zunickn Haltung s.iner Kaue
c,on wüll>chen, so wird demselben srelgeltelli,
oun dcm übernommcnrn HafelPiaotum 1U"/^
l i l n l i lu l i i gegen Empfangsbeslüllgung sogl^a)
clnzuli^ern, — wo i>aun die hiesur entfallend.
Forderung als Psand zur Bichelstcllung der Rechte
des a. t). Aerars aus dirsrm Kontrakte diene»
,o l l , und erst dann bar bezahlt werden würde,
,l,'tnn die überi.ommene Lieferungsparthie voll-
kommen eingeliefert sein wird.

11 . <5ü ,st nlchl gestattet, in den schriftlichen
Offerten die Preloanbote entweder summarisch
oder mit Pcrzentual - oder wie immer gear»
teten Nachlässen zu bestimmen, und es werden
auch jene Offerte, welche ln keine bestimmten
Beträge au0ge0iückte Preisanbote enthalten, oder
die, welche dem unterstehenden Formulare nicht
entsprechen, endlich jene, welche >n dcr §. 7 bc-
stmlmten Zeit nicht eingereicht werden sollten
b.i der Verhandlung gar nicht berücksichtiget
werden,

12. Als Bestbieter wird jener Offcrent vĉ
trachtet, welcher in dem gehörig virfaßlen Offerte
die geringsten Preise fordert.

13. S ind mehrere Offerte gleich, so steht
dem hochlöblichcn Oberststallmeisteramte die Wahl
zwischen dem Offercnten zu.

Wenn in einem Offerte die Preise für alle
oder einzelne Aeferungsraten bestimmt werden,
so ist der Offcrcnt an sein Offert gebunden, jelbsl
wenn dasselbe nur den Mindestanbot für eine
Nate enthält und er folglich nur der Crsteher
einer Llcferun^spacthie würde.

! 4 . Das vcrmö'g § 7 gehörig verfaßte und
in der vorgeschi'iebcm'N Zeit eingereichte Offert
M für den Mindcst-Foldelndsn, welcher sich des
Rücktrittöbcfugliisses und der §. 8ti2 dcö allge
meinen bürgerlichen Gesetzbuches zur Annahme
des Versprechens gesetzten Termine begibt, sogleich
bei Ueberreichung d>sseldcn, — für das t. k. Hof^
gestütamt aber erst nach erfolgler hoher R a w
fikation des hochlöbllchen k. k. Oberslstallmeister-
amies bindend.

Das Rechtsmittel dcr Verletzung über die
Halste kann von dem Erstehcr nicht gellend ge-
macht werden.

15. Nach erfolgter holier Ratifikation des
uon dem hochlöblichen k. k. Oberststallmeister-
amte gepflogenen Verhandlungsaklcs wird mit
dem Ersteher eine förmliche KontraktSurkunde in
drei gleichlautenden Exemplaren errichtet werden;
zu einem dieser Exemplare hat der Ersteher den
klassenmäßigen Stempel allein zu bestrciten.

l t t . Sollte der Ersteher sich weigern, die ausge-
stellte Kontraktsmkunde zu unterfertigen, so ver-
tritt da5 ratifizirte Offert, in Verbindung mit
?cn Bedingungen dieser Kundmachung, die stelle
liner förmlichen Kolttlaktsurkundc — und das
k. k. Lippizancr Hofgestülsamt hat das Recht und
die Wah l , den Ersteher cnlwcdcr zur Erfüllung
dieses Kontraktes zu verhalten, oder den Kon
trakt für aufgehoben zu erklären, und die kon«
trahirte Quantität Hafer auf Gefahr und Ko,
sten des Koiitrahenten, entacder im oder außer
dem k!iz!tat!0llswl'ge, wo immer oder um was
immer für Preise beizuschaffen, und die Diffe-
renz eines sich hicbci ergebenen höheren Preises
uon dem Kontrahenten aus dessen Kaution oder
aus seinem sonstigen Vermögen einzubringen; —
im Falle aber die neuen Ankaufspreise Vortheil
gewahrten, diese für sich zu behalten und die
Kaution des Kontrahenten als Vergütung des
wegen des Koncraktbruchcs dem a. h. Acrar zu-
gezogenen, wie immer gearteten Schadens als

verfallen einzuziehen, wobei sich der Kontrahent
des Rechtes auf die richterliche Mäßigung dieser
Konventionalstrafe begibt.

Gleiche Rechte sollen dem a. H. Aerar z"'
stehen, wenn der Kontrahent den in einer föllN'
lichen Urkunde ausgefertigten Kontrakt in irgend
einem Punkte nicht genau elfüllen würde.

«7. Endlich wird ausdrücklich bestimmt, daß
die aus dem Lieferungsvcrtrag/.' entsplingendc"
NechlSstreitigkeiten, das a. h. Hofarar möge a^
Kläger oder Geklagter eintreten, - so wie auch
dle hierauf Bezug habenden Sichrrstellungö und
Exckutionsjchritte bei demjenigen, im 2>tze t>es
Flskalamtes befindlichen Gerichte, dem der F's'
r̂ .ö als (Ä.klagcer untersteht, durchzuführen sin^

Lippiza am 9. August l 859 .
F o r n , u l a r e zu oen 5t i cfel, u ng s o f f e r te ">

Ich Gefertigter ( w i r Gefertigte) verpflicht
mich (verpftlchtcn uns zur ungetheiltcn Hand,
Einer für Alle und Alle für Einen) von dcr si'
das k. k. Karster Hofgestüt im Verwa l tung
jähre «857 erforderlichen Quantität Hafer

(bei jedem Monat ist dcr AndotSpreis mit Bua>
!?aben nach § 7 bestimmt auszudrücken) bis a"
Ort und Stelle zu liefern, und alle in Bcz«i!
auf die Fouragc-i/iefelunss in der Triester- u^
'̂aibachcr Zeitung kundgemachten, in dem k. k>

Oberststallmeisteramte eingesehenen dießfalligcl'
Bedingungen genau zu elfüllen.

Als Kaution lege ich (legen wir ) im An-
schluffe den Betrag von <Z. M'
bar (oder in östencichischen Slaatüpapielen, lwv
zwar:

Die Obligation Nr auf . . . . fl'
<3, M . lautend) b<i.

(Datum des Offertes.)
Namensunterschrift des (der)

Offerenten, dann dessen
(deren) Wohnort und Stal ls

V o n A u ß e n .
Offert des (der) N. N. für die Fourage-

Lieferung in das k, k. Hofgestüt zu L'ppiza ^ ' '
anno 1657.
Hl) . DaS Offert ist mit einem «5 kr. Stemp^

zu verschen. I m Falle in einem O f f " "
mehrere Thcilnchmer vorkommen, so kömnit
dasselbe für jeden Unteischliebenen m't cilttlN
solchen Stempel zu verfehen.

Z. »4U6. (3) Nr . 4840.
E d i k t .

Von Seite des k. k. Landesgerichtes K l >
genfurt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die Erben nach Frau Iosefa o-
Steinberg die Veräußerung des landtast'chen
Gutes Haarbach uod der Schemeyhube im W^g<
einer freiivilligen gerichtlichen Versteigerung cr<
wirkt haben, und daß hiezu die Tagsatzung auf
den 5. September 1^5tt Vormittag um l ^
Uhr im Amtszimmer dieses k. k. iiandesgcricht^
mit dem ausgeschrieben worden ist, daß Alch^ti
unter dem Ausrufspreise pr. 24MW si. nicht an-
aenommln w»rden, und daß den am Gute m'^
sicherten Gläubigern ohne Rücksicht auf de"
Verkaufspreis ihre Pfandrechte vorbehalte"
bleiben.

Der Grundkomplex besteht i n :
Joch ^K ls t .

Bauarca — <N6
Aeckcr I » , 5 3 ^

Joch ^ K l f t .
Wiesen . . . ,2 l « 4
zu Wiesen kultlvirtc

Weiden . . . 5 «59
, 7 828

Hochwald '/3 2?7
Gärten 1 l««?
Ocdung ^ . , l l ^ ,

zusammen . . 74 ^ ^
Sämmtliche Grundstücke sind nahe und mc'l'

in zusammenhangende» wösleren Flächen, g^
arrondirt gelegen; der Wald ist gut und thc'^
weise mit schlagbarem Holze bestockt; die R ^
l'tat liegt eine Viertelstunde von Klagcnf"^
nahe an der nach Marburg führenden Haul^
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straße und in unmittelbare Nahe dir in Aussicht
stehenden Eisenbahn.

Daö Bch'.oßgebaude ist im festen Bauzu-
jtande, dle unt^n Räumlichkeiten sind durchaus
gewölbt und bestchen in einem großen Vorsaale
NM weß.n Stcimch-Bodenplatten, mehreren
^lcnltbotenzimmcrn , Hrwölben , Speisckam-
mcrn und emer großen Küche mit Eparherd
Das «ste Stockwerk enthält l l geräumige Wohn-
z'mmcr mit 2 größeren Sälen und einem Vor-
saal; diese Lokalitäten reihen sich geregelt und
geschlossen aneinander.

Das CtaN- und Etadelgcbäude ist 22 Klaf-
ler la..g, g .mamrt , gewölbt mit , 0 Pfcilern
un 'st räumlich für :t« Stück V-ch und ti
Pfeldc; der grc>l,e Hofraum wird durä' c,n lan-

gesch^^H^""'^^^^^

ein ^ t ^ ' ^ Z'er- und Pflanzengmten enthält

e i n e ^ ' l e ' ^ a ^ ! ' " " " ^ ° " Lage, kann
und eiane s^s'N'hmen Landaufenthalt bictcn
fürt a u l . ^ . " " ' ^ 'hrer Nähe von Klagen-
M >ch^/u ^"tter.Ertrag und Arrondirung vor-

w^ ^ " ' "nträglichen M.lchwirchsckaft,
ur ' n ^ ' " " ^ e der günst,gen .Konkurrenz

Benü! m ^ " ^ " " "b gutrentablen Pachtwelsen

Die Verkäufer behalten sich die Ratifikation
oes ^izltatlonsakteS binnn, « Tagen nach dem
Crstehungstage bevor.

Die weiteren Lizitationsbedingnisse, so wie
das SchähungsprotokoU können in der dicßlan-
desgerichlllchcn Registratur, dann bei den Herren
Hof- und Gerichts-Advokaten Dr . Ludwig Hor-
rakh.n Klagenfurt, Dr . Anton Rudolf m Laidach,
Dr Franz Enenkl >n Tr.est, Dr . Ignaz Bo6s
'n Graz und Dr. Adalbert Eduard Waidel in
-^lcn eingesehen wndcn.

K lag^ fur t den 20. Ju l i 185«.

^ ^. Nr. ,562.
n«n > E d i k t .

Geiickl ^ ^ ' k- Nezirtsamte Tschernembl, als
belicht wird h.cmit bekannt gemacht:
litsck V„., ^ " ^ " ^ekutionösachc dcS Michl Des-
garcth Pettittc!^' ' ^"kutionsführers, gegen Mm.
w,aen s ! , .^ ' verwitwet gewesenen Schweiger,
F Ub et m . ' ^ " ^ " si. c. «"c.., in die exekutive
b̂ ch« " V ! ' ^ ' ^lzttrn gehörigen, im Grund-
kommenden ^ " ' ^ " ^ü l t 5uu Urb. Nr. 55 vor.
^ndchlzctz u n d ? ' ^ . ""f l80 fi. bewertheten Hu«
Berg Nr . '5 , y ^ " / ' " nämlichen Grundbuche «uk
bcwerlheten N e i l . a a r . ^ ^ " ' »"ichtlich au» 20 ' f i .
's Men zu dexn Vo n a . ^ ' " ^ ^ «ew.U.get, und
" " l den..September . . ^ ' " ' 3 Tagfatzuugm
20, Oktober l > ^ . ! ̂  ^ ^ " " " " " ^ «"f »en
'2 U h r m t d ' m V . . ^ " ' ^ ' .mit tag von 9 b.s

diese ^ . ä e n ^ ^ " " 5 ° " ^ ' " " " " ' ' ^
saliuna aucli ^ ! " ^ " Kilten FeildietuogStag-
9 « b e ? H n " " Schatzungswerthe Hintang?.

der Grundbuchs^
t i c h ^ i n g e s e y e n ' ^ d e n ^ ^ ^ ^ e können hierge.

Z. 1455. (3) " -

E d i k t ^ ' ^ ^ '

Es habt Mathias Malnclizh von Tschernembl
.r- 87 gegen <h„ die Klage ouf

m , 5 d i e ^ ^ . " " ^ b r a c h l , worüber zur^Vc?hand
«mg pl Tagwhung auf den 24. Ottoder l. I frud
« Uhr vor d.escm Gerichte angeordnet wurde °
s-n, s« "̂  ^ " Aufenthallsott des Marti!» Blut die-
H . P e t ? / ^ ' ? ^ ^ " ' " U W. so wurde demselben
Miwstell > , ? ^ ^ ' - ^ " ^s^ernemdl als Kurator
aMgciUM, u„d cs wild ihm hiemit bedeutet er habe
c l e v e r zur ^ h a n d l u n ^
emen andern Vc.tre.er namhaft zu mache./ oder
dttsem bestellten Kurator die erforderlichen Behelfe
an die Hand zu gcbe„, widrigcns mit diesem ver-
handelt und was Ncchtens ist erkan.u weldenwu.de

K. r. lüeznrsamt Tschernembl, als Gcrickt
am 28. Mai ,856.

3. l445. (3) N l . 1284.
E d i k t .

Vom r. k. iüezirtsamtc Laas wild kund gc-
macht:

Man habc die exekutive Feilbietung der, dem
Thomas Hatze von Podzirtu gehörigen, im vorma-
ligen Gruüdbuche der Herrschet Schuecberg »ul̂
Urb, Nr. 48 vorlommende», laut SchälHun^sprutl)-
tolles 6o ^i-^l'8. l6 . Ma i l. I . , Z. «281, auf
K00 si. bewerthelen 6iealitat, wegen an Steuerii und
Grundenllastung schuldigen 19 fi. 26 kr. c. 5. l-. be-
wiUigct, u»o zu deren Vornahme die Tagsatzungen
auf den 3. September, 3. Ottobec und 3. ^iovlm
ber l. I . , ledesmal Vormittags von !)—!2 Uhr iu
cieser Amtstanzlei mit dem Beisätze angeordnet, daß
diese Realität nur bei der ersten und zweiten Tag-
sayuüg um oder über den SchäyungZwerlh, bei der
ki l len ablr auch unter demselben veräußert werden
wülde.

Das Scha'tzungeprotoroU, der Grundbuchsex
lrakl und die Lizitallonsbcdingnisse erliegen hicramts
zur beliebigen Einsichtnahme.

K^k. BezukSamt Laas am 25. Jul i 1856.
Z.^l446. (3) Nr. 2055.

E d i k t .
Vom k. k. Bczirksamte LaaS wird mit Bezug

auf das Edikt vom 5. Juni d. I . , Nr. I3I8, kund
gemacht, daß die zur Vornahme der exekutiven Feil-
biecung der, dem I<rni Lipouz von Babenfeld gê
hörige Realität, pcio. Steuern schuldigen 32 st,
47 t r . , auf den l . August und l . September d. I .
angeordneten zwei eisten Fcilbietungen über Ansu-
chen des Exeluten mit dem als abgehalten angesehen
werden, daß es bei der auf den 1. Oktober d. I .
angeordnete!, dritten Feilbietung uuvttändert zu ver»
bleiben habe.

ŝs. k. Bezirksamt Laas am 30. Jul i «856.
H. '»447. (3) ' Nr. I7U4.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirrsamte Lack, als Gericht, wird

betamtt gemacht: -
Es fei am I I. Ju l i 1855 zu Dolcnavas Haus.

Ar. 23 Josef Icssenko mit HilUerlasslMg einer letzte
willigen Anordnung und mit Ernennung der Mine
Itssenko als Universal. Erbin gestorben.

Da der Aufenthalt des aus den Pstichttheil be-
Ichrankten Johann Icssenho unbekannt ist, s" wird
derselbe ausgcforderl, binnen Einem Jahre, von heute
an, bei diesem Gerichte die Erbserkläruilg anzubrin-
gtil, widrigens die Verlasseuschafl milden sich mel-
denden Erben und mit dem für ihn bestellten Kura-
tor Anton Icsseuko abgehandelt werden würde.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 20.
Juni 1856.

Z. 1448. (3) Nr7^65l8.
E d i t t.

Von dem k, k. Bezirksamte Planina , als Ge
richt, wird hiermit bekannt gemacht:

Es fei von diesem Gerichte ü't,'cr das Ansuchen
des Herrn Anton Icrschan von Mauniz, gegen Mai»
lin Puntar von S l iv iz , wegen schuldigen «02 ft.
12kr. M . M. l). 8. c., in dle exekutive öffentliche
Versteigerung der , dem Letzteren gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft Haasberg 5ul> viekt. Nr,
268 vorkommenden V« Hübe, im gerichtlich erho-
ocnen Schatzungswerthc von 19l9 fi. M. M . ge
williget, und zur Vornahme derselben die Feilblc-
tungstcigsatzuligtn aul, den 10. Ill>»>, den lO. I u l l
und auf den l i . August, jed<smal Vormittag 9
dis l2 Uhr mit dem Anhange bestimmt worden, duß
die Realität nur bei der letzten auf den i l.Auguii
1856 angedeuteten Ieilbietu»g bei allenfalls nichi
erzieltem oder überbotenen Schätzungswerlhe auch
unter demselben an den Meistbietenden hinlangege.
ben werden wird.

Die Lizitationsbedingnissc, das Schätzungspro,
tokoll und der Grundbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlöstundeu eingese»
yen werden. Als Vadium sind l 9 l ft. zu erleget,.

K. t. Bezirksamt Planina, als Gericht, am
18, Dezember ,855.

Z. l449. (3) Nr7 160l.
E d i k t .

Vom t. e. Bczlttöamte Lack, als Gericht, wird
den unberanntcn Gläubigern, Maria Okorn, Franz,
Maria und Gertraud Dmann, und dcrcn unbekami
tcn Rechlsiiachfolgetn erinnert:

Es habe Maria Kopriuz wider dieselben die
Klage auf Verjährt' und ErloschencrklälUi'g der aus
dlin, im Glundbuche der Herrschan Lack lililH Urb.
Nr. l96 volkommenden Hauses in Lack Nr. 8 in
der Studcnz.Volstadt, zu Gunsten der genannten
Gläubiger haltenden Forderung pr. 178 fi. 30 kr.,
aus dem Helrathsuertiagc ddo. 29. November l85U
und pr. l lO fi. sammt lebenslänglicher Wohinmg
und Unterhalt, auä der Notaiiatsurkunde vom l l.
Iul l^ l8 l 1, intabulirt 21. D.zember 1818 angebracht,
worüber dic Veihandlungblagsatzung auf dcn i l .
September 1856 angeordnet, und zur Wahrung
der Rcchtc der Beklagten Andreas Hafner von Vack
als Kurator aufgestellt worden ist.

Dessen werden die Geklagten mit dem Anhange
erinncrt, zur Tagsatzung selbst zu erscheinen, oder
dem Vertreter ihre Behelfe an die Hand zu geben,
oder einen andern Sachwalter bisher namhaft zu
machen, überhaupt ordnungsmäßig einzuschreiten,
widrigens die angebrachte Nechlösache u.ich der O.
0 . ausgeführt und erkannt werden wurde, was
Rechtens ist.

Lack am 20. Jul i »856.

Z. »450. (3) Ar. 1040.
E d i k t .

Von dem k.k.Bezirksamte Kronau, als Gericht,
wird bekannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen der k. k. Finanz' Proku»
ratur, in Vertretung der löblichen Pfarrkirche in Kro.
»au, die exekutive Feilbietung der, zum Verlasse dcs
seligen Herrn K>,jclan Lilleg, gcwchnen ^astwir«
lheo, gehörigcl,, im Grundbuchc der Herrschaft Wei.
ßcnsten, 5i,li Urb. Nr. 6«0 vorkommenden Rcalitä.
lcu in Kronau K«>nst. Nr. 76, im gerichtlich crho,
benen Schätzungswerthe von 3652 ft. bewilliget,
und es seien die Feilbictungslagsatzungen auf den
1. August, 5. September und 3. Oktober I. I . ,
icdcsmal von 9 — 12 Uhr in der hiesigen Bezirks»
amtskanzlei mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
oie Realitäten bei der ersten und zweiten Tagsal-
zung nur um den SchätzungSbetrag oder darüber,
bei der dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden.

Zu diesen Realitäten gehört das, an der Würz«
ner Kommerzialstraße gelegene, für das Einkehr«
wiithsgewerbe und das Speditionsgeschäft vorzü'g«
lich geeignete Haus in Kronau Konsk. 9ir. 76 mit
Stockwerke, drei unterirdischen Kellern, zwei gewölb«
ten Stallungen, cincm gewölbten Magazin und an»
den, Wirthschaftsgebäuden; an Grundstücken ein Acker
mit »588lD" nebst Wcidlterrain, eine Wiese mit
Holz von 5 Joch 154 lü" , mit schönem Lärchen-und
Hlchtenholzbestanoe, eine Wiese init Holz mit 298 lUl",
cln.,' Wiese mit 736 lü", ein Garten mit 136 l ü " und
ein Garten mit 32 l >".

Der Grundbuchscxtrakt, das Schätzungsprolo.
lokon und die liizitationsbldiligmfse erliegen bei die»
,cm Gerichte zur Einsicht.

Kronau am 27. Ma i 1856.
Z. 1043.
A n m e r k u n g. Bei der ersten Feilbielung ist kein

Käufer erschienen.
K. k. Bezirksamt Kronau, als Gericht, am

i August 1856.

Z. 145«. (3) Nr. 2086.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte Lack, als Gelicht, wud
bekannt gemacht, daß über Ansuchen der Erbin die
freiwillige Versteigerung zum stückweise» oder unge.
ih.ilten Verkaufe der, zum Verlasse dcS Herrn
Max Zcball gehörigen Realitäten, als: des im Grund,
buche des Stadt DominiumS Lack 5uli Urb. Nr. 98,
uorkommelidcn Hauses Nr. 99 in der Stact Lack
sammt Garten und Waldanlheilen, nach den» AuS»
rufsprcise von 2025 ft.; dann der in» Grundbuche
oer Herrschet Lack «ltd Url). Nr. 2l02 vorkommen,
oen Waldung Kalbizlm, nach dem Ausrusspreife von
l000 ft., und der im Grundbuch,: deS Gutes Ehrn,
au 5lil) Urb. Nr, 63 vorkommenden Waldung 5l,m'.
ll,<»u,̂ >, nach dem Preise von 4 50 fi., und die Ver<
slelgeruug der Zimmer- und Hausgcrälhe, Stal l und
Wlrthschaftäfahrnlsie am 2. September 1856 um 9
Uhr Vormittags in de< Stadt Lack 5lik Nr. <)9 ab.
gehalten wird, worüber die Bedingnlsse Hieramts
zur Einsicht erliegen.

K. b. Bezirtsamt Lack, als Gericht, am l 0 .
Jul i 1856.

Z. 1453. (3) Nr. »362.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirtsamte Tschernembl, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssache der Anna Stu»»
kcl aus Ottoviz Nr. 12, durch Johann Kolbesen,
wider Johann Frcy von Roschanz Nr. I ? , wegen
aus dem wirlhschaicsä'mtlichen Vergleiche vom 23.
Dezember 1848, Nr. 3 l 5 . schuldigen 25 fi. c. 5. c.>
in die exekutive Fcilbietung der, dem Letztern gehö-
rigen, mit dem exekutiven Pfande belegten, im Grund«
bliche der Herrschaft Seifenberg suli Rcktf. Nr.
780'/.z vorkommenden, gerichtlich auf 500 si. be°
werthettn Hubrcalitäl bewilliget, und zu deren Vor-
nahme im Orte der Realität t)ie drei Feilbietungs.
lagsatzungrn auf den 4. September, auf den 6. Ok>
lober und auf den 3. November I. I . , jedesmal
Vormittags von 9—12 Uhr mit dem Anhange an»
geordnet, daß diese Realität nur bei d r̂ dritten
zeilbletungst^sahung auch unter dem Schätzungs.
werthe hiiUangrgeben würde.

Der Grundbuchserttatt. das Schätzungspro,
tokoll und d,c Lizitationsbcdingnisse können hicrge-
l'chts >n dcn gewöhnlichen Amtsstunden eingesche,,
wlrden

K. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht, am
29. Mai »856.
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3. »482. ( ! ) Nr. 2089.
E d i k t .

Vom k. k Bezirksamt! Wippach, als Gericht,
wild hiemit kund gemallit:

Es habe das "k. k. Landesgericht zu Tuest dcm
Herri. Kai l Iu»z dioch Herrn Dr. Pittcri, gegen
Her,n Ignaz Zozulli oo» WiPP^cd, wegen einer For
derunq pr «28 ft. c-.. ». <-., die crclutive Fcilbieluog
d.r, dem Schuldner Ignaz Zozulli gehörigen, ai,,
den, im Grundtmcke del Herrschaft Wippach «ub
Urb. Nr. 3 el 4, dann auf den, im Grundbuchr
des Gutes Slapp zul) pl>g. 93, Urb. F^i. 12? und
aus den, im G'undbuche des Gutes Schioizhossen
§ud Post-9lr. 347, Urb. ^Ilr. 58 vurrommendrn
Realitäten mittelst der Verlaßabhandlutig ddo. 2 l .
März 1817, Z. «6, inlabulirten Erbfchaflsanlhcilr
und zwar der väterlichen Dominik Zozulli'schcn Erb.
schafl pr. 2772 fl, 9 kr. E. M. , der schwesterlichen
Anna Zozulli'sclien Etbschafl pr. 693 ft, 2'/^ kr. und
der brüderlichen Karl ^ozlilli'schen Erbschaft pr. 693 ft
2 ' ^ kr. c. «. c. bewilliget, u"d das gifcrligte k. k,
Bezirksamt, als Gericht, «<m Vornahme dieser Heil,
biellmg ersucht. D.mnach werden zur Vornahme
dieser Feilbietung drei Feilbielungstagsatzungel', und
zwar die erste aut den 5. J u l i , die zweite auf den
2. August und die dritte auf den 30. August d. I . ,
jedesmal vormittag von 9 bis '2 Uhr in der ckß-
gerichtlichen Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß die zu vcrf.rigernden Erbschastsantheilc nur bei
dem dritten Feiloictungstermine unter dem Nomi-
nalpreise hintcma.ea.eden werden wurden.

Die Kauflustigen werden zu dieser Feilbielung
mittelst des gegenwärtigen EditteS mit dem Beisätze
eingeladen, daß der Meistbot sogleich zu erlegen scm
wird.

Wippüch am 14. April 1856.
Nr 4163

Da auch bei der zweiten Feilbietungstaglatzuna. kein
Kaufiustiger erschienen ist, so wird am 30, Au
gust d. I . zur dritten Feilbielungstagsahung
geschritten.
K. k. Bezirksamt Wippach, als Vericht, am

2. August 1856.

Z. I486. ( l ) Nr. 32l8.
E d i k t .

Von den, k. k. Bezirksamt, Planina, als Ge.
rickt, wird hiemit bekannt gegeben, daß die mit Be.
scheide vom 6. Jänner l. I . , Z. 6N, aus den 2>.
J u n i , 2 l . Ju l i und 2 l . August i. I . anblraumten
Termine zur exekutiven Feilbielung der in der Ere.
kutionssache des Herrn Mathias Wolsingcr von
Planina, wider Georg Schantel von Bechku der im
Grundbuch«? Lueqg 5ul, Urb. Nr. 9! vorkommenden
Realität, im Schätzungswerlhe pr, 2580 fi., sind mit
dem frühern Anhange übertragen worden, wovon
die Kauflustigen verständiget werden.

K> k, Bezirksamt Planina, als Gericht, am
20. Juni l»56.

Z7 il877" sl") N r " ^ .
E d i t t.

Das k. t, Bezirksamt Mott l ing, als Gericht,
macht bekannt:

Es habe die erckulivc Fcilbietung des, dem
Marko Elefant , aus Vidosu gl, 8, gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Mottl ing 5ud Rust Eurr.
9tr. 369 vorkommenden, in Repiza liegenden Wci»,-
gartens, im gerichtlich erhobenen Werthe von l00 fl,,
zur Einbringung des dem Marko Plcsez 8Nl,il>i-aus
Schelesnik, «us dem Vergleiche ddo. 5. März 18^7.
Z. 3 l , schuldigen Betrages pr. l20 fi. c. 5. c. be-
williget, und auf dcn l. September, den l , Okto-
ber und den 3. November l. I . , jedesmal um 9
Uhr Vormittag in loco des Weingartens mit dem
Beisahe angeordnet, daß derselbe bei dem dritten
Hermine auch unter dem Schätzungswert!)« hintan
gegeben wird.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser^
tralt und die Lizitationsbedingnifse rönnen täglich
hieranus tinges,hen »vttdc,,.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, anl 7
Juni !856.

Z. ,493. ( l ) Nr. 394.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lanbstraß, alö
Gericht, wild d»m unbekannt wo blsmrlichcn Anton
Lustik von Ladcndorf, und den gleichfalls unberann.
ten Rechtsnachfolgern hiemil bebannt gemacht:

ES habe Anten Metelko, gesetzlicher Vertreter
seines mindj, Sohins Anton Metelko von Ladendorf,
die Klage aus Anerkennung des Eigenthumrechtes
aus die im Gnmdbuchc der Herrschaft Landstraß
8uli Urb. Nr l?4 vorkommende Halbhlibe zu
Ladendors hieramts tingebracht und um lichter,
licht Hilse gebeten, worüber die Tagsatzung zur
Verhandlung dieser Rechtssache auf den 30. Sep.
lcmbcr l. I . Früh 9 Uhr mit ücm Anhange des z
29 G. O. angeordnet wurde.

Das Geriet , dem dcr Aufenthalt der Verlag'
tln unbekannt ist. hat denselben auf ihre Gefahr
und Kosten den Barthl Slreincr von Ladendorf als

Kurator bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
Voischrift dcr Gerichtsordnung verhandelt werden
wird.

Die unbekannten Gctlaglen werden dessc» zu
dem Ende erinnert, daß sie allenialls bei obiger
Tagsatzung selbst erscheinen, oder dem bestellten Vcr
lreler ihre RechtSbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu be?
stellen und überhaupt im ordnungsmäßigen Weg/
einzuschreiten wissen mögen, widrigcns sie sich die
aus ihrer Versäumung entstehenden ßol^en selbst
oeizumessen h^btn wirdeo.

K. k. Bczirr^amt L^üdstraß, als Gl icht , am
l0. Juni l8 )6 .

Z. l 49 j . ( l ) ?lr. 1239.
E d i k t .

Vom dem k. k. Beziltsamte Landstraß, alv Ge-
richt, wird den unbekannt wo befuldllchen Ulsula und
Maria Wratkoviz von Roizh und ihren alllall, unbe^
kannten Rechtsnachfolgern hicmic bekannt gemacht'.

Es habc Franz ^ chniberschizh, Vormund dei
minderj. Gertraud Paulizh'schen linder, von Rolzh
die Klage auf Verjährt- und Erloschenelklärung der
aui der, im Grundbuche der Pfarrgült S t . Ba«tholmä
^ul) 9ir. l40 vorkommenden unbehauslen Viertel-
hubr mit dem Piolokolle vom l . März ,80 ! zu
Gunsten der Ursula und Maria Wrattooiz intabu
lillcn Forderung pr. 139 si > 8 ^ kr. hicramls an-
gracht, worüber die Tagsatzung auf den 30. Scp
tember l. I . früh 9 Uhr vor diesem Gerichte ange-
ordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagte» diesem Ge.
richte unbekannt ist, so wurde denselben auf ihre
Gefahr und .''»sten Mathioö Grobncr von Michouza
als Kurator bestellt, mit welchem diese Rechtssache
verhandelt wird.

Dessen werden die Getlagtcn zu dem Ende er
innert, damit sie allenfalls bei obiger Tagsatzung
selbst erscheinen, oder dem bestimmten Vertteter ihre
Nechtsbehelfc an die Hand zu geben oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und über-
haupt im ordnunqsmäsziqei, Wege einzuschreiten wissen
mögen, widngenS sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
16. Jul i !856,

Z. «495. ( l ) Nr. 869-
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? Landstraß, als
Gericht. wird bekannt gemacht-.

Es sei über Ei'N'clneitcn des k. k. Steueramtes
Landstroß in die exekutive Ftilbietung der, dem
Micdacl Paulenz gehörigen, im Grundbuche on
Herrschaft Plellliach'zuli Urb. 200 voikomnunden, zu
S t Iakab gelegenen, l^ut Protokolles ddo. 6. Jänner
«855, Z. 869, auf 347 fi. gerichtlich geschätzten
Ganzhnbe, wegen dem hohen k. t. Alrar an landes
'ürstl Steuern schuldigen »28 fi. 42 "/, kr. c 5. c,
qewilllget Ul>d ju deren Vornahme drei Tagsatzun.
gen, und zwar:

auf den 26, September 1856,
„ „ 10. Oktober »

und „ ,> 20. Oktober »
jedesmal vormittags um 9 Uhr in der Amtskanzc
lei mit drm Beisätze angeordnet, daß diese Realität
bei der diilten Feilbielungstagsllyung auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeden werden wird.

Das Schatzungsprotokull, der Grundbuchser.-
trakt und die '^izitationsbedingnisse können wahrend
den Amtsstundcn Hieramts eingesehen werden.

K. t. Bezirksamt Landstraß, als Gericht, am
l» Jul i 1856.

3. 1499. (1) Nl?"2 608.
E d i k t.

Das k. k. Bezirksamt Gotlschee. als Gericht,
macht bekannt, daß in der Erckutionssachc des An>
ton Rack', von Ograja Nr. 9, wider Josef Tschern-
kovizh, von Kusche! Nr. 10, die Termine zur exeku-
tiven FcNbielung der, laut Schatzungsprocokolls cil?
psl,(?z l0. Oktober ,855, Z. 5436, auf 575 fi
dewerthetcn, im Grundbuchc Koste! zuli Fol. >0 vor
kommenden Hlibrealitat, auf dcn '̂ . J u l i , auf den
2. August und auf den 3. September «856, jedes
mal Vormittags von «0—12 Uhr im Gerichtssitze
mit dem Anhange anberaumt worden, daß die Rro.
lität bei dem dmten Termine auch unter dem Schät.
rungswerlhe hilitangegebsn werden wird.

Das Sckatzllngsprotokoll, der Grundbuctissx<
trakt und die Lizitalii'nSbcdingmsse töonen hierge.
richls eingesehen werden.

Goltschee am 24 April l856.
Nr. 5402,

Nachdem zu der zweiten Tagsatzung kein Kauf
lustiger erschienen ist, wild zu der dritten auf
dcn 3. September I, I , anberaumten Tagsat-
zung geschritten werden.
K, k. Bezirksamt Guttschsc, als Gericht, am

2. August 1856.

Z. »497. (1) Nr. 3l?5.
E d i k t .

Vom k. k. Bcz>st6>,mte Gotlschee, als Gerichl'
wird hiemit bckilNlU gegeben:

Es sei die crelunve Feilbietung dcr, dem A '
oann Kitel gehörigen, zu Neubachcr 5ub H a l l s t
2 gelegenen, im Grundbuche Gottschee sub 'll)w>
lX . Fol,, 1307, Reklf. i)tr. 856, vorkommende",
laut Schätzungsprotokolls ddo, 7 Jänner l. I , 5
?.44, auf 736 fi, 20 kr. bewerthelen '/^ Hübe, zul
Hereinbringling dcr Forderung ocs Georg Kce>st
von Kliuoorf aus dem gerichtlichen Vergleiche voM
l, März 1K5ö, Z. 903, pr. l20 fi. nebst 5"/̂  Z>N'
sei, u»d Extkntlonskosten bewilliget, und zu rett«
Vornahme die Tagsatzungen aus den 95. Ju l i , den
25. August, und dcn 25. September I. I . , jcd<s'
mal von 10—12 Uhr im Amtssitze mit dem Bei'
satze anberaumt, daß die Realität bei der erstt"
imd zweiten Tagsatzung nur um oder über de»
Schätzungswert!), bel der dritten aber auch until
demselben werde hintan^cben werden.

Das Schätzunstsprotokoll, die LizitationsbedMss' .̂
nisse und der Grundbuchsextrakt können täglich hi<l'
amls eingesehen werden.

K. r. Bczilksamt Goltschec, als Gericht, a>N
26. Mai 1856.

Z. 5121.
Nachdem bei der ersten Tagsatzung l-ein A»dol

erfolgte, werden die weitern Termine vor <>lb
gehen.
K. k. Bezirksamt Goltschee, als Gericht, a'"

25. Jul i l856.

Z ^ 500"'?!^ N7. ̂ 4 5<l'
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Planina, als Gt'
richt, wird bekonnt gemacht, daß über die Klog^
<lo i)rn25. üotl des minderj. Johann Kuttern, llllll^
gesetzlicher Vertrelung seines Vaters Jakob Kaltel»'
wider Jakob Skozier, unbekannten Aufenthaltes, u"^
ocssen gleichfalls unbekannte Erben, alle u»bera»"'
ten Aufenthaltes, wegen Verjährt- und Erlösche"'
erklarung der auf seiner, im Grundbuche HaaSbels
«ud Rcklf. Rr. 34 vorkommenden Dnttelhube i«'
tabuliten Vergleiche vom 27. März »817 pr. 76 sl>
36 kr. <̂, 8. c., die Tagsatzung zui summarischen
Verhandlung mit dem Anhange des § l8des P^'
vom »8, Oktober 1845, aus den «2. Dezember l. 2'
früh 9 Uhr hirrgericbts anberaumt, und den Gl'
klagten Herrn Jakob Pcncnizh als (^uriltnr l»<l «k'
luni dtstcllt worden sei.

Dessen werden die Geklagten, wegen all fällig^
eigener Wahrnehmung ihrcr Rechte, init dem ^
h^l'ge verständigst, dasi sie entweder pcrsölilick »̂
»rscheincn oder einen andern Sachwalter zu bestcllel>
und namdaft zu machen, oder dem bestellten Kur'»''
tor ihre Behelfe an die Hand zu geben, und ü>^.'
Haupt ordnungsmäßig einzuschreiten haben, wiv >l'
gcns sich dieselben die nachlheiligen Folgen selbst z"'
zuschreiben hätten.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, " "
15. März 1856.

Z. 1501. ( I ) Nr? 4Z6S<
E d i k t .

M i t dem Beschlusse des k. k. Kreisgerichtes
Neustadt! ddo, 30. Jul i 1856, Z. »659, nMvl
Franz Rom von St, Michael als wahnsinnig erkläll'

Demzufolge wurde Herr Dr. Suppan, Adl'0'
kat zu Niustadll, als dess«n Kurator bestellt.

K. t, städt..-de!eg. Btzirksgesicht Neustadtl """
7. August «856. !

Z?1503. ( I ) N^.' 2099.'
E d i k t .

Vom k. k. Bezirks^mle Laas wird mit Bezug
auf das Edikt vom 5. Juni 1856, Nr. ,405, klN'l
gemacht, daß nachdem zu der heute, wegen an Steuers
schuldigen 53 fi. 19 ^ kr. c, 5. c., abgehaltenen l>
Feilbictung der. dem Mathlas Tckavz von Nuoo
!ou gehörigen Ncalilät kein Kauflustiger erschient
ist, am 6. September d I . die zweite F.'ilblctlM
vorgcnommeil werden wird.

Laas am 6. August 1856.

Z. 1 5 0 4 . " ( s ) " ^ " ^ " ' ^ ^ Nr^269s.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte Laas, als Gericht
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Exelutionsführcls
Josef Perjatel von Großslivitz die mit dem Bescheid
ddo. 16. April 1856, Z. 1714, zur Vornahme oel
exet-utiven Feilbietung dcr, dem Georg Ponkwar g '̂
hörigen, in Großobl.'lk gele^cnen, im vormalig
Grundbuch« der Hcr»schaft Nadlischrk 5uli Urb. ^s-
12 vorkommenden, auf «070 fi. bewenhcten Rea^'

.tät auf dcn 23. Juni , 23. Jul i und 23. August
I . in loco Großodlak angeordneten exetutiuen Re<^
FeilbictunqZtaqsatzungs Termine auf de» 28. Allall"'
auf den 29 September und auf den 29 Okt"^.
l, I . mit Beibehaltung dcs Ortes, dcr Stunde ""
mit dem vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gelicht, am 2"'
Juni 1856.


